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Bsuemwaldes in dje Tat um. Er rru8 daml wesenr.
l idr dazu b" i ,  ddß heute die bäucrl id 'e Waldwirrsdraft
vieleD Bergbauembetrioben bilft. die Mindere räs€
aüs der Landwirtsdralt auszugleideE.

Als Forstwissensüaftler gedeßt Irorstwi sdrafts-
dir€ktor Dr. Hufnasl in östeneid' und audl auße.-
halb der Budesgrcnzen AdrturS und Anerkennüng.
In seinen umlarg€idlen pnsnzensoziolosisöeDArbei-
ten Dad dem 2. Weltkrieg€ gelang er ih[t, die Wald-
typenlehr€ Cajandels äuf die vielgestaltigen alpen-
ländisdren Waldverhältnisse zu übertrapeD und
bra$te durö seiDe Waldbsudiagnosrj l ,  Dy;amit  in
den praktis&en Waldbau. Bei diesen Arb€iten er-
kannte er audl die Notwendigkeit einer vertikalen
Gliederuns der alp€nlärdisd€n waldstandorte und
führte initiativ die Höhenstulenkaiieruns in Ober-
österr€id tDd St€iemark durdr. Mit der Auwald-
kartieruns. der Auwaldveredelüng ütrd dem Flurholz,
anbaü befm&tete er die Auwaldwirts&afr und er-
sd oß neue Holzprcduktionsquellen. ln zahlrei&en
Vedffendi&ungen stelte er 6ein ümfalseidres Fadr-
wisseD in selbstloser Webe der Forstwisselsdatt
ünd der Praxis zü Verfügung.

Als Lehr€r ud Frcund der junsen tor i tmrnns-
gen€ratio! sewann FoEtwirtsdraftldirektor Dr. liuf-
nagl in vieleE Kursen, Volttäg€n, Waldbe8ehunsan,
Diskussionen ulrd nidrt zuletzt sls Leiler saine. Ab-
teilung das Vertrauen s€in€rZuhör€r und llitarbencr.
Sein WoIt hat Gewidt und sein Rat w.i.d Elil Adr-
tung aufgenolrmen. Er vereinist in sidr praktis$e
Erfshrung, umfan8reidres Fadvrissen ünd foßtpolii j-
6dren lryeitbli& in so idesler Weise, daß er heu.e von
deri Forstleutd Osterf€idls uneinges&ränkl ais iht
Repräsentart anerkannt und geehn wird.
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Miltwoö, 13. MäEr Di6 R.rtdbili6t der ketttuttor.i!-
.atz$. Dr. Robert Riedler Tirol. - Die sölliruss.
radtl. Sigrid weggehann, Ti.ol.

Donneßtas, 14. MÄEr Dar Xoönr.pt dlr woah.. Lied
Baler, NO. - L.wirdv6rbEuuli !r.l FEdderv.r-
L.hr, Min.-Rat DiDl..Inr. Han5 Ri-dte!. - Uülcautbe-
La4ptug h Iüu;- u-d Xr.i!g.tl.L lDg. F.dnz Ren-
Der. NO,

Freltas. ls. MÄE: M.llb.rft.lt - .io .d.. Aul..GE.iI(-
nd td d.r Ri!d.düt. Dipl-lns. toref Mader. Oö. -
Di. EldeutunS der D..ö.ld.r l! d.r Sdisle.riiah..
Ms. Di.. D.. H6d Bduer, OO.

S.mstag, 16 MäEr Mü8lläl.tl.D uDd Gr.üoo d* B!-
rdtbdvirlilfaöD8. Prcfe8ror DDr. Pall Rindelen.

P.osrtbDä!d.us vo.b€h6lle!. D.s €n.ls0lt,ßp PrdsrsnD
wird j!w€ll. lD der laDdwl.b.hoflllöen FrübB.ndün': bekahnr'

Forstwirlschqltsdireklor Dr.Ing.Hcns Hulnogl - 6E luhre
Atn 3. Mä,rz 1963 vou-
end€t Forstwirtsdraf ts-
dirrktor Df. Ing. Hsns
Hufnagl sein 65. Le-
bensjahr. Die östenei-
drisd€ Forst- uDd
Holzwirtdalt $atu-
li€ deE lubilar in
aulr€dter Darkbarkeit
daftu, daß er sein aF
beitsreidresLebeD ded
öst€.reidris&en Walde
versdrrieb und hofft
glei&zeitig, dsß ihm
nodr lange Gesundheit
und Sdraffenskralr be-
s&iedetr s€in Eögen.
Hans Hufnasl $u.de
am 3.März 1998 iD Linz
als Sobn des daEaligetr ForstkommissäE undspätercn
HofEtes Hans HufDagl geboren. Naö Absotvierung
seircs forstwirts&aftli&en Studiüms ar der Hodr-
sdule für Bodenkultur trat e! 1922 bei der Mavr-
Mehlofsüea Forstdircktion iD FrohnleiteD als For:r
veMalter ein. Nad vier lahrer praxis elhielt er die
Mittels&ulprofessur 6n der Höheren Forstlehünstalt
ir Brud( a. d. MuI übeftageD. Er übemahn im lslre
1935 i! de! ar Steue der foBtwirbdaJtliüen Mittet-
süule eingeridteten LandwiltsdraJbsüul€ d€n forst"
liden Unterddt. Iührte de! Lehrforst dieser S&ute
und die Cesüäfte des steirtudreD WaldbesiEerv€r-
bandes. Im tahrc 1938 lolgle D!. Hutuagl einer B€ru-
fung als Leiter des Einridrrungsarires für den öster-
reidisdren Bauemwald nadr Wien und s-ude sDäter
Chef der Privstwatdabteiluns des LsndesforsramtFs
für Wier lmd NiederösteFeidr. In dieser Z€it über-
rutrm er auü die neuerridrtete Dozentur für Wald-
wirtsdraft an der Hodrsdrule für Bodenkultur in'"Vien Im ialre 1947 holte Oberforstmt Diplom-
IngeDieur Hans Böhm Dr.Hufnagl na& ObeRjster-
Ieidr j! di€ Forstabteilung der Lands'irtsdraftsksm-
mer, derer Leiter €r h€ut€ ist.

Ais Vater de! östen€i&isdren Baüernwaldbebeu-
ung efkannte Forstwinsdraftsdi.ektor Dr. HufnaEl
sdoD als junger Forsdrsenieur dje betriebssirr.
sdtaftli&e SoüdeEtellung des Baue.nrvatdes und
serzte zielshebig seine Erkenntnisse zum Wohl des
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Liodlurkpogr@ltn yolr I l. tltürz bls 16. fiiüz f963
^nd RuDdhrltrörh d! B-ötültr Di. w.rü6.rdus!r
@16 .iö vcnlih d E sira t6 L.rt. Ed u E!d. it..
!-"fPl."'1-*-. ni. Ell d.r pEs.@'..rdrü! dd
|Iq@lcrdurd ö.trltd radrvLr..ioh,!@ hd,!
@ @ l arFdrarrEa dE d.rb vor*oEo.ud.! w.,b6.trda.
ltt w.da E.doB oo.t rt.h.. .t. deu. cn,ni. .r vort.itt
Mont .8 . .11 .  _MdE Dr .  Müöt .b . ron ,  Redst leur  Xsr l

D'eM-to&.;l?. MöE Marküohn.rt.!. Dr. Füd,s"r Fül-
pE. T?;. ,. 1., wi.8c,,östr ud prrxi,.[wsruh
ru. rnuq6rDlGn.adten?). prot D_ r,,lrl;us Ko-
Detz. D!. Theo FrsdrrPrn
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Seine n€nsdrli&e Fähiskeit, Fadmann Eae audl
Laietr, bäuerlidren Wgldbesitzer wie aud croßwatd-
besitzer, mit dem gleidren Einfüblungsverulösen an,
zusprcdren, lrddri i.hn zum ideaien lilitrlcr ztvrs.itan
Forslmann und Waldbesitzor ünd iln weiieEn Sinne
zwisdren Mensdr und Wald. Seine Arb€it träqt heütr
überall iD deD ösler€idrbdren Ländern Frudlt. die
zum Wohle unseEs Waldes reift und sidr vermehlt.
wir, seine Sdüler, Mitarbeit€r, Eerufskoll€sen, Bau-
em uDd Waldbesitzer. gratulieren Forst$'idsdrafts-
dir€klor Dr. Hufnagl ütrd hoffen. da! die einsanss
auesespmd,enen Wünsdre sidr erfüllen nösen!


